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Halle 19 September
Das Zarenpaar iſt geſtern Mittag auf der Rhede in Dünkirchen

eingetroffen Von 6 Uhr früh an trafen an der Landungsſtelle in Dün
kirchen die Perſönlichkeiten ein die mit dem Präſidenten Loubet an Bord
des Torpedojägers Caſſini dem ruſſiſchen Kaiſerpaar entgegenfuhren es

waren die Präſidenten des Senats und der Deputiertenkammer Fallières
und Deschanel die Miniſter der Botſchafter Graf Montebello die Admi
rale Gervais Fournier Humann Bienaimé General Lucas u A Prä
ſident Loubet traf um Uhr ein von lebhaften Zurufen begrüßt
Sobald der Präſident das Schiff betrat ward die Flagge des Präſidenten
gehißt Ein Schleppdampfer führte den Caſſini aus dem Hafen und
unter den Hochrufen des Publikums und dem Donner der Geſchütze trat
der Caſſini zu deſſen beiden Seiten je ſechs andere Torpedojäger fuhren
die Fahrt an

Punkt 9 Uhr waren der Caſſini und das ruſſiſche Geſchwader zu
ſammengetroffen Letzteres hielt an und fenerte einen Salut von 21
Kanoneuſchüſſen Caſſini erwiderte den Salut Caſſini ſuchte ſich
längsſeit des Standart zu legen doch war das Meer ſo bewegt daß
ein Betreten des Caſſini von Bord zu Bord nicht möglich war Um
10 Uhr 15 Min verließen endlich Loubet Waldeck Rouſſeaun und Delcaſſé
in einem Boot den Caſſini und ſtiegen an Bord des Standart
Kaiſer Nikolaus ergriff hier ſofort die Hand des Präſidenten Loubet
und hielt ſie längere Zeit mit warmem Druck in der ſeinigen Letzterer
ſchritt auf die Kaiſerin zu küßte ihr die Hand und brachte ihr ſeine
Huldigung dar Darauf fand die Vorſtellung der beiderſeitigen Gefolge
ſtatt Der Kaiſer und die Kaiſerin ſprachen wiederholt in warmen Worten
ihre Befriedigung darüber aus daß ſie ſich in Frankreich befinden deſſen
begeiſterten Empfang im Jahre 1896 ſie nicht vergäßen Zu dem Miniſter
Delcaſſé äußerten ſie die Frende ihn wiederzuſehen

Die kaiſerliche Yacht Standart paſſierte ſodann die Linie des in
Parade aufgefahrenen Geſchwaders inmitten der begeiſterten Hurrahs der

Mannſchaften Der Kaiſer und Loubet ſtanden auf der Deckkafütte der
Yacht während Waldeck Rouſſean zur Seite der Kaiſerin blieb Während
der Flottenrevne erwieſen die Schiffe die üblichen Ehrenbezeugungen
während von den in weiter Entfernung gehalteneu von Vergnügungs
reiſenden dicht beſetzten Yachten und Dampfern fortwährend Hochrufe auf
Rußland und ſeinen Kaiſer ertönten Präſident Loubet und die Miniſter
blieben nach der Revue noch etwa eine halbe Stunde an Bord des
Standart und unterhielten ſich mit dem Kaiſer und der Kaiſerin So

dann kehrten ſie auf den Caſſini zurück Der Kaiſer und die Kaiſerin
gingen wegen der hohen See nicht an Bord des Caſſini ſondern
warteten auf dem Standart ab bis es demſelben möglich wurde in
den Hafen einzulaufen

Der Standart ging um 1 Uhr 35 Minuten inmitten der begeiſterten
Kundgebungen der anf den Dämmen angeſammelten Menſchenmenge durch

die Hafenſchleuſe Um 2 Uhr 20 Minuten hatte die acht feſtgemacht
Jetzt warfen ruſſiſche Matroſen den Landungsſteg zwiſchen dem Quai und

der Brücke des Standart Präſident Loubet und die Mitglieder der
Regierung der ruſſiſche Botſchafter die Senatoren und Deputierten und
die Spitzen der Departementalbehörden waren bereits nach dem Quai

Freitag 20 September 1901

eral
Halle

13 Jahrgang
Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien lätter und Der Hauernfrennd

Kaiſer den Quai Präſident Loubet trat vor und küßte der
Kaiſerin die Hand dann drückte er dem Kaiſer die Hand die Kammer
präſidenten thaten daſſelbe Loubet ſtellte ſodann die Miniſter vor die ſich
tief verneigten Die Menge jubelte den ruſſiſchen Majeſtäten zu die
lächelnd durch Neigen des Kopfes dankten Der Maire von Dünkirchen
näherte ſich und bot dem Kaiſerpaar Brot und Salz dar Präſident
Loubet und die Frauen des Bürgermeiſters und des Unterpräfekten über
reichten der Kaiſerin Blumenſträuße die Damen der Halle brachten ihr in
einem reichgeſchmückten Behälter einen Fiſch aus Gold dar Präſident
Loubet reichte der Kaiſerin den Arm und geleitete die kaiſerlichen Majeſtäten

nach den für ſie in dem Gebände der Handelskammer bereit gehaltenen
Räumen Um 2 Uhr 45 Minuten begaben ſich die Herrſchaften zum
Banket Nach Beendigung deſſelben verließen die ruſſiſchen Herrſchaften
Präſident Loubet und das Gefolge den Saal und begaben ſich in den
vor dem Gebäude haltenden Zug des Präſidenten Um 4 Uhr 5 Minuten

ging der Zug nach Compiègne ab
Für die Sicherheit des Zaren während ſeines Beſuches ſind außer

zahlreichen Linientruppen welche längs der Bahnſtrecke Spalier zu bilden
haben 10000 Polizeiagenten aufgeboten worden Die Einwohnerſchaft
von Compiègne beklagt ſich bitter über die getroffenen Anordnungen die
ihr kaum geſtatten werden die hohen Gäſte aus gemeſſener Ferne vorbei

fahren zu ſehen Wenn man aber lieſt was wie geſtern ſchon kurz
erwähnt ward Libertaire in ſeiner letzten Nummer ſchreibt ſo muß
man die ſtrengſten Vorſichtsmaßregeln gerechtfertigt finden Das Anarchiſten

blatt würde ſich wundern wenn unter den Soldaten die unrechtmäßiger
Weiſe acht Tage länger als ihnen auferlegt war unter den Fahnen ſtehen
müſſen wenn unter den Uebergangswächtern die neun Francs monatlich
verdienen unter den Landſtreichern und Bettlern die im Winter unter den
Brücken verfrieren im Sommer vor Hitze verſchmachten ihr Leben lang
hungern müſſen Keiner zu ſeinem Gewehre zu einem Schürhaken einem
Knüttel griffe auf den Tritt der Galawagen kletterte um die triumphierende
Canaille ins Herz zu treffen Zar Präſident Miniſter Offiziere Prieſter
niederträchtige Ausbeuter jeder Sorte die über ſein Elend lachen und von
ſeinem Marke zehren Sollte das Heldengeſchlecht der Louvel und der
Caſerio ausgeſtorben ſein fragt der ruchloſe Verfaſſer des Hetzartikels

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

K Berlin 18 September Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
heute Vormittag an Bord der Hohenzollern die Vorträge des Kriegs
miniſters v Goßler und des Chefs des Generalſtabes Grafen v Schlieffen
Nach den Vorträgen erledigte er Regierungsangelegenheiten Nach der

r unternahmen beide Majeſtäten mit dem Oberbürgermeiſter
elbrück eine Fahrt nach dem Durchſtich bei Nickelswalde

Für einen Beſuch Kaiſer Wilhelms in Rußland werden
wie nach der Kattow Ztg aus Spala bei Skierniewice mitgetheilt
wird umfangreiche Vorbereitungen dort getroffen Man giebt ſich in
Spala der beſtimmten Hoffnung hin daß der deutſche Kaiſer ſchon in
wenigen Wochen dort zu einem Jagdbeſuch beim Zaren eintreffen
wird Ob dieſe Hoffnung ihre Berechtigung hat läßt ſich vorläufig nicht
feſtſtellen Nach einer anderen Meldung ſoll in Spala eine Zuſammen
kunft des Zaren mit Kaiſer Franz Joſef für den Monat Oktober in
Ausſicht ſtehen

Dem Korvettenkapitän Lans hat wie bereits berichtet der
Zar den Wladimir Orden mit Schwertern verliehen Das Berl
Tagebl erfährt dazu noch einige Einzelheiten Der Zar übergab dem

und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magifſtrats jn Halle a F

hinübergeſchritten Hierauf betrat die Kaiſerin gefolgt von dem
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Kapitän den Orden perſönlich indem er dazu bemerkte wenn Lans
ruſſiſcher Offizier wäre würde er erſt im Stande ſein die Bedeutung
dieſer Ehrnng voll zu würdigen denn außer ihm beſäße kein fremder
Offizier dieſen Orden mit alleiniger Ausnahme eines franzöſiſchen
Generals und dieſer beſitze nur den Orden ohne Schwerter

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des
Kreuzes und des Sterns der Komthure des Hausordens von Hohenzollern
an Admiral v Koeſter des Rothen Adlerordens erſter Klaſſe mit
Eichenlaub an den Admiralſtabschef v Diederichs des Sterns zum
Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub an Vize Admiral
v Arnim des Rothen Adlerordens zweiter Klaſſe mit Eichenlaub an
den Geh Admiralitätsrath Hildebrand und des Sterns zum Kronen
orden zweiter Klaſſe an den Wirkl Geh Admiralitätsrath Berndt

Prinz Tſchun wird nach ſeiner Rückkehr aus Danzig nunmehr
die Räume beziehen die man für ihn und ſein Gefolge im Hauſe Große
Quer Allee 1 und 2 gemiethet und nach enropäiſcher Art ausgeſtattet hat
Das Gepäck das wie mitgetheilt bereits in Baſel wegen ſeiner ungeheuren
Menge Aufſehen erregt hatte wurde aus dem Thiergarten Hotel dem
interimiſtiſchen Quartier der chineſiſchen Gäſte nach der neuen Wohnung
des Prinzen übergeführt Dort befinden ſich auch noch in Tſchuns
Schlafgemach aufgeſtellt und wohl verwahrt die Geſchenke die der Prinz
im Auftrage ſeines kaiſerlichen Bruders für unſer Herrſcherpaar mit
gebracht hat

Der ehemalige franzöſiſche Miniſter Hanotaux widmet
im Journal dem Zarenbeſuche einen eingehenden Artikel und ſchreibt
bei dieſem Anlaß die Danziger Rede Kaiſer Wilhelms in der die
Verſicherung abgegeben wird daß der Friede Europas für lange Zeit
geſichert ſei werde überall mit Genugthuung aufgenommen werden Die
Kaiſerzuſammenkunft in Danzig und die Feſtlichkeiten in Dünkirchen und
Reims hätten alſo ein nachdrücklich betonte friedliche Bedeutung

Die Börſenkonferenz, alſo die Verhandlung der vom Handels
miniſter einberufenen Sachverſtändigen über die Reform des Börſen
geſetzes hat am Mittwoch in Berlin begonnen Anweſend waren Ver
treter des Handelsminiſteriums ſowie der Miniſterien der Landwirthſchaft
der Finanzen und der Juſtiz des Reichsjuſtizamts des Reichsſchatzamts
und des Reichsamts des Jnnern ſowie eine Reihe von Sachverſtändigen
darunter Graf v Arnim Graf v Kanitz Graf v Schwerin Geh Kom
merzienrath Mendelsſohn Bartholdy Gamp und Spoker Handelsminiſter
Möller eröffnete die Sitzung und ſprach die Hoffnung aus daß die
Hauptpunkte in den Beſchlüſſen des Börſenausſchuſſes angenommen werden
Die Konferenz brach nach 5 Uhr die Berathungen ab ohne einen Beſchluß
zu faſſen und wird ſie Donnerstag Vormittag fortſetzen

Die ſogen Nothſtandslieferungen an bedürftige Land
wirthe haben nunmehr ihr Ende erreicht Durch Vertrauensleute war
bekanntlich die Bedürftigkeit der durch den letzten Froſt arg geſchädigten
Landwirthe ermittelt worden worauf ihnen auf Staatskoſten Getreide zur
Saat Kainit Superphosphat c geliefert wurde Das Geſchäft iſt jetzt
beendet ſo daß an den Rechnungsabſchlüſſen gearbeitet werden kann
In einzelnen Bezirken wurden auf rund 12 Ortſchaften bis zu 30000 Ctr
Roggen vertheilt

Ueber die freiwilligen Gaben für das oſtaſiatiſche
Expeditionskorps und für die Marine liegt jetzt folgende
Sammelliſte vor Bis Ende Juli d J waren bei der in Bremen er
richteten Hauptſammelſtelle 1689,64 Raummeter freiwillige Gaben mit
Einſchluß der für einzelne Empfänge beſtimmten im Werthe von rund
950000 Mk eingegangen Anfangs wurden die Gaben mit den vom
Kriegsminiſterium gemietheten TruppenDampfern verfrachtet ſpäter durch
Dampfer des Norddeutschen Lloyd und der Hamburg Amerika Linie Trotz
größten Entgegenkommens der Militärbehörden und der Niederlage ſind
doch beſonders anfangs infolge der überaus ungünſtigen Witterungs und
der erſchwerten Löſchungsverhältniſſe auf der Taku Reede Verluſte von
Liebesgaben entſtanden Nach dem Urtheil der maßgebenden Perſonen
und Kenner der einſchlägigen Verhältniſſe hält ſich der Satz dieſer Verluſte
aber in niedrigen Grenzen

Eine Shanghaier Drahtmeldung der Times vom
17 September beſagt nach Meldungen aus deutſcher Quelle ver
langte Jnanſchikai der Gouverneur von Schantung die urück

Die lichtſchene Dame
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

64 Fortſetzung Nachdruck verboten
Alſo es iſt Jhr Ernſt Sie wollen all meine Pläne

über den Haufen werfen
Und was wird denn aus Jhren Plänen wenn Lichten

bach Bankerott macht Und haben Sie ſich denn unſeren
Freund Elias noch ſo wenig angeſehen Sie Grünſchnabel
Halten Sie ihn für den Mann ſich mit Jhnen zu belafſten
wenn Sie ihm nicht mehr nützlich ſind Sie ſind ſchon jetzt
um etliche Prozente geſunken in ſeiner Achtung machen Sie
alſo keine Geſchichten Wenn man Sie abfinden muß weiß
ich ſchon wo das Geld zu finden iſt

Der ſchöne Jtaliener legte die Hand aufs Herz
Aber welche Eutſchädigung wird mich über dieſen Verluſt

tröſten
O Blume der Ritterlichkeit höhnte Hans

ja daß Jhre Seele ſo zart als zärtlich iſt
Lichtenbach der ſeit der Erwähnung ſeiner Tochter in

Schweigen verſunken war nahm jetzt wieder das Wort
Ein Baradier eine Lictenbach heirathen Sollte es möglich

ſein Niemals werden die Baradier Graff ihre Zuſtimmung
geben und ich ſelbſt ich ſollte mich mit aller Macht
gegen einen ſolchen Plan auflehnen

Wieder verſtummte er in Erinnerungen aus weit entlegener
Zeit verſinkend dann fuhr er langſam und überlegend fort

Und doch würde meine Tochter die Familie nicht verunzieren
Sie ſind rechtſchaffene Menſchen Und ſie iſt ein ſtolzes rei
zendes Kind wenn ſie ja einwilligten ſo wäre ihr eine
glückliche Zukunft gewiß Sie könnte ein friedliches Leben in
geachteter Stellung führen Dieſe Baradiers ſind anſtändige
Menſchen Wenn ſie mein Kind als Tochter annähmen würden
ſie ihr auch wie einer Tochter begegnen und ſie fiele nicht
einem Abenteurer zur Beute Jch haſſe dieſe Leute ja ich will

Wir wiſſen s

ihnen Uebles um all der Demüthigungen willen die ſie mir
bereitet haben aber wenn ſie wollten wenn ſie meine
Tochter aufnähmen

Eine Thräne rollte über die Wange des harten Mannes
eine Thräne koſtbarer als ein Diamant Hans ſchnitt indes
weitere Gefühlsergüſſe ab er war nicht der Mann für Rühr
ſcenen

Sie nehmen alſo meinen Plan auf Sie werden dem
Gegner gegenüber verſöhnende Schritte einzuleiten verſuchen
Was Sie ihm anbieten wollen iſt Jhre Sache wenn s ge
lingt ſo verſchmelzen wir die beiden Patente Nur Sie treten
dabei an die Bildfläche aber unſer Antheil am Gewinn bleibt
uns ſelbſtverſtändlich vorbehalten Sie ſehen ja daß
Graf Ceſare heißhungrig die Zähne bleckt folglich abgemacht

Ja das iſt abgemacht
Jhr Diener

Hans und Agoſtini gingen Lichtenbach ſaß noch eine
Weile gedankenvoll da dann ſtand er auf und begab ſich eine
lange Flucht von Zimmern durchſchreitend zu ſeiner Tochter
Mit einer Handarbeit beſchäftigt ſaß Marianne an einem
Fenſter das nach dem Garten ging Als der Vater eintrat
ging ſie ihm entgegen Jn einem hellblauen Morgenkleid mit
Spitzen die blonden Haare ſchlicht geſcheitelt ſah ſie ſo lieb
lich und mädchenhaft aus daß es des Vaters Herz mit Rüh
rung ergriff Er ſetzte ſich zog ſie neben ſich aufs Sopha
und begann mit einer liebevollen Heiterkeit die ihr fremd an
ihm war zu plaudern

Es iſt nun ſchon einige Zeit her daß Du Dich bei mir
eingerichtet haſt mein Kind wie biſt Du eigentlich damit
zufrieden Findeſt Du es nach Deinem Geſchmack

Jch müßte ja fürchterlich undankbar ſein wenn ich nicht
befriedigt wäre Du läßt mich ſchalten und walten im
Hauſe es fragt ſich viel eher ob Du damit zufrieden biſt

So ſehr mein Kind daß ich mir wünſchen könnte es
möchte immer ſo bleiben Aber das geht ja nicht Du weißt
daß wir uns trennen müſſen l

Marianne wurde ſehr ernſt ja ihr Lächeln hatte etwas

Wehmüthiges
Eines Tages Väterchen aber möge der Tage noch ſehr

fern ſein Nichts drängt uns zur Eile
Du wirſt Dich verheirathen Lockt Dich der Gedanke

nicht
Das käme auf den Gatten an

Eine Stille trat ein Dieſer Mann der die Menſchen ſo
hart handhabte war ſeinem Kind gegenüber befangen mit dem
er doch rechnete wie mit anderen Werthen Er wagte es nicht
von Agoſtini zu ſprechen den er ihr doch geſtern noch zuge
führt und angeprieſen hatte ſie aber hatte den Muth die Lage
klar zu ſtellen

Es beunruhigt mich ein wenig begann ſie daß Du
den jungen Jtaliener dieſen Grafen Agoſtini ſo freundlich
aufnimmſt Vater und Deine Art mir von ihm zu ſprechen

Aber mein Kind
Laß mich Dir ſagen was ich auf dem Herzen habe

Vater Nachher kannſt Du das Lob Deines Bewerbers ſingen
aber geſtatte mir offen zu ſein Das ganze Gebaren Deines
Schützlings iſt mir unheimlich Es feqlt ihm an Ehrlichkeit
er iſt mir zu ſchmeichleriſch zu unterthänig Dieſer ewig lä
chelnde ewig von Schmeicheleien überfließende Mund erweckt
mein Mißtrauen ſeine Stimme tönt nar falſch ins Ohr um
ſo mehr als ſein kalter bosbafter Blick die Liebenswürdigkeit
ſeines Ausdrucks und die Süßigkeit ſeirer Reden Lügen ſtraft

Und dann iſt ein Ausländer Vater Giebt es in
Frankreich keine heirathsfähigen Männer mehr daß Du Dir
den Schwiegerſohn jenſeits der Grenze ſuchſt Er iſt ein Graf
aber an ſolch einem Titel hängt mein Herz gar nicht Er
thut nichts und ich möchte nur einen Mann haben der die
Arbeit liebt Papa hängſt Du denn ſo ſehr an Deinem
Grafen Wenn Du mir Frende machen und mich nach meinem
Sinn verheirathen wollteſt würdeſt Du mir einen andern Bewerber
ausſuchen Deine Tochter iſt ja nicht die erſte beſte
Das haſt Du mir ſo oft ſo eindringlich geſagt daß ich leicht
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ziehung aller deutſchen Truppen die gegenwärtig außerhalb der
Grenzen der Kolonie Kiautſchau ſtationirt ſind Die Deutſchen möchten
Juanſchikai nicht beleidigen aber ſie ſeien nicht gewillt ſeinem Verlangen
Folge zu leiſten Der deutſche Gouverneur habe ſich nach Peking be
geben um Herrn v Mumm zu Rathe zu ziehen

Der Verein für öffentliche ann

Freitag

am Mittwoch in Roſtock ſeine Verhandlungen die von etwa onen
aus allen Theilen Deutſchlands beſucht ſind Die Verſammlung wurde
vom Geheimen Miniſterialrath Dr Mühlenbruch Schwerin im Auftrage
des Großherzogs begrüßt Der Vorſitzende Oberbürgermeiſter Schneider
Magdeburg erwiderte die Vorſchläge des Vereins könnten nur dann eine
praktiſche Bedeutung erlangen wenn ſie von den Staatsregierungen und
den Gemeindevertretungen unterſtützt würden Der Verein erkannte
alsdann die Nothwendigkeit ſtändiger örtlicher Geſundheitskommiſſionen
und der ſtrengſten Maßnahmen betreffs der Molkereiprodukte an

Anarchiſtiſche Blätter erſcheinen in unſerem deutſchen Vater
lande jeßt nicht mehr Es gab bis vor 14 Tagen deren zwei das
Neue Leben in Berlin und die Freiheit welches ſich Organ der

Föderation revolutionärer Arbeiter nannte Die Freiheit erblickte in
einem Städtchen Süddeutſchlands in Bietigheim das Licht der Welt
Der Herausgeber der Freiheit ein Bürſtenfabrikant befindet ſich in
Haft Wie in Berlin ſo fehlte es auch in Bietigheim den Anarchiſten an
Geldern und beide Blätter ſind deshalb von der Oberfläche verſchwunden
Eine polizeiliche Unterdrückung iſt nach der Nat Ztg nicht erfolgt

Bremerhaven 18 September Der Stad der erſten Infanterie
brigade das erſte Bataillon des zweiten oſtaſiatiſchen Regiments
die vierte Feldartillerie Batterie die Munitionskolonnen die
Pionierkompagnie die Sanitätskompagnie und die Feldbäckerei im
Ganzen 46 Offiziere und 2050 Mann darunter 150 Rekonvales
zenten ſind mit dem Hamburger Poſtdampfer Batavia hier ein
getroffen

Frankreich
Kommt er noch nach Paris

Paris 18 September Die nationaliſtiſche Preſſe kündigt heute
wieder einſtimmig den Pariſer Beſuch des Zaren an Erfolgt er
wirklich ſo wird ſie ihn nach ihren heutigen Andentungen als einen Sieg
der mit Lonbet verbündeten Nationaliſten über das Miniſterium darſtellen
und frohlocken daß der Zar die Regierung abſichtlich gedemüthigt
habe Daß dies geſchehen ſollte bleibt höchſt unwahrſcheinlich doch ge
ſtattet die Haltung der nationaliſtiſchen Organe den ſichern Schluß daß
hinter den Knuliſſen ein äußerſt lebhaftes Ränkeſpiel ſtattfindet Es
giebt auch zu denken daß der anarchiſtiſche Libertaire der wegen
Geldmangels eingehen ſollte geſtern plötzlich reich genug war
um eine ſehr ſtarke Auflage veranſtalten und ſie auf der
Straße unentgeltlich vertheilen laſſen zu können Die
Nummer enthält eine Raſerei über den Knuten Herrſcher
sie die an wahnwitziger Heftigkeit alles überbietet was von

den Anarchiſten in dieſer Richtung bisher geleiſtet wurde Die Frage
drängt ſich auf Wer hat den Anarchiſten Geld gegeben um den Zaren
zu ſen Daß die Anarchiſten Geld aus jeder Hand annehmen
iſt bekannt

Heute iſt am Gaulois die Reihe den Werth des Ruſſenbünd
niſſes zu prüfen Die vaterländiſche Hoffnung ſagt er die uns jedes
Elend ertragen ließ geht in Rauch auf man zwingt uns zur Ent
ſagung zum Verzicht auf den ſeligen Traum für den wir zu jedem
Opfer bereit waren man bietet uns als Erſatz eine mächtige Freundſchaft
Das genügt uns nicht Will man uns zufriedenſtellen ſo muß man uns
wiedergeben was man uns genommen hat das roh heraus
geriſſene Stück Fleiſch wieder an Frankreich annähen Bisher
hat das Ruſſenbündniß blos den Wahlintereſſen der republikaniſchen
Parteien gedient Wir ſehen aber nicht recht welchen Nutzen es dem
Lande gebracht hat Es iſt Zeit daß man uns die Bedingungen des
Bundesvertrages bekannt gebe Frankreich fordert Licht für den
Vertiag der ſeine Geſchicke beſtimmt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Rfrika

Londou 18 September Die Lage der Buren wird ſowohl
von ihren in den Niederkanden weilenden Vertretern wie von ihren im
Felde ſtehenden Kommandanten beim Eintritt des dritten blutigen Früh
lings für bedeutend beſſer und ausſichtsvoller gehalten als im vorigen
Jahre beim Anbruch des zweiten Aus Johannesburg wird gemeldet
Der holländiſche reformierte Geiſtliche von Graf Reinet Murray iſt von
ſeinem Beſuche beim Präſidenten Steijn und beim General Dewet zurück
gekehrt er wollte dieſe veranlaſſen mit ihren Streitkräften aus der Kap
kolonie abzuziehen Dewet ſchlug dies rund ab und ſagte daß die Buren
nur Frieden ſchließen würden bei Zuſicherung vollſtändiger Unab
hängigkeit und einer Amneſtie für die Kap Aufſtändiſchen Steijn
ſagte daſſelbe und bemerkte noch daß die Lage der Buren beſſer ſei
als vor einem Jahre um dieſe Zeit und daß die Burghers wenn ſie
im Freiſtaat ſich nicht mehr ernähren können in die Kapkolonie ziehen
würden Murray wurde übrigens mit der größten Ehrerbietung be
handelt

Nach einer Meldung des Standard aus Pretoria iſt der 15 Sep
teniber vergangen ohne daß ſich irgend welche Aenderung in der Haltung
der Burenführer bemerkbar gemacht hätte Keiner hat ſich den Be
dingungen der Proklamation entſprechend unterworfen Der Daily
Mail wird ans Johannesburg berichtet daß Kitchener wahrſcheinlich
das Eigenthum der Burenführer die ſich nicht ergeben haben ver
ſteigern laſſen wird Der Erlös wird zur Erhaltung der ſog Flüchtlings
lager verwendet werden Nach einem Telegramm der Morning Poſt
aus Pretoria ergab ſich der Sohn des Präſidenten Krüger
Tiaard Krüger um ſich die ihm von ſeinem Vater übergebenen Farmen
zu ſichern Einer Meldung des Bureau Laffan aus Pretoria zufolge

hätte eingebildet werden können aber ich bin zum Glück ver
ſtändig Gieb mir keinen unbcſchäftigten ehrſüchtigen bös
artigen Mann zum Gatten Wenn Du mich von einer Sorge
befreien willſt ſo heiße den ſchönen Jtaliener ziehen Das iſt
nicht der Mann den ich brauche

Lichtenbach lächelte wohlwollend und fragte ſie neckend
Wie ſieht denn der aus den Du brauchſt

Marianne fenkte erröthend die Augen eine Antwort fand
ſie nicht

Aha Geheimniſſe rief Lichteubach Die muß man
ſeinem Vater beichten Sollteſt Du ſchon einem begegnet ſein
der Dir gefiele Töchterchen Sag mir s nur ganz ohne
Scheu Du weißt ja daß ich nie gegen Deinen Willen handeln
werde Warum haſt Du mir nicht längſt geſagt daß Dir
der Graf mißfällt Nun ſag mir auch wer Dir gefällt
nur heraus mit der Sprache

Nein nein ſagte ſie ohne die Augen aufzuſchlagen
Das iſt überflüſſig Jch habe keinen andern Wunſch als

immer bei Dir zu bleiben dabei bin ich am glücklichſten
Das iſt nicht die ganze Wahrheit rief Lichtenbach erregt

und ich will ſie wiſſen Fürchteſt Du denn Schwierigkeiten
Ja An wen denkſt Du Kenne ich den jungen Mann

Laſſen wir das Vater erklärte Marianne beſtimmt Es
war thöricht von mir daran zu rühren es könnte nunr
peinlich ſein für Dich und mich Dir haſt mich ja gewarnt
aber leider zu ſpät Jch verſpreche Dir nie mehr darauf zurück
zukommen 4

Du führſt ja Reden als ob es ſich um meinen Todfeind
handelte ſollte es möglich ſein

Er ſprach den Namen Baradier nicht aus aber Marianue
fühlte daß er ihn errathen hatte Scheu hob ſie den Blick
als ob ſie dem Vater Abbitte leiſten wollte für dieſen halben
Verrath aber ſie eutdeckte auf ſeinen Zügen nichts von der
Entrüſtung die ſie erwartet hatte Er blieb vollkommen ruhig
und ſchien nachzudenken

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſpricht man in den Lagern der von den Engländern feſtgehaltenen Burel
viel von einem Trek über die Grenze von Deutſch Damaraland
Manche glauben daß 20000 Familien dorthin auswandern werden

Lord Kitchener telegraphiert aus Pretoria Am 17 d Ms wurde
eine Patrouille der Gardegrenadiere unter Leutnant Rebow auf einer
Farm in der Nähe von Reit Siding an der Linie De Aar Naauwpoort
umzingelt und nach hartnäckigem Widerſtande gefangen genommen
Leutnant Rebow und ein Mann wurden getödtet zwei ſchwer verwundet
Ein Sergeant ertrank bei dem Verſuch über den Fluß zu gelangen um
Hilfe herdeizuholen

Amerika
Zum Tode Me Kinley s

Newyork 18 September Die Abfahrt des aus drei Wagen be
ſtehenden Zuges der die Leiche Me Kinleys von Waſhington nach
Canton im Staate Ohio der Heimath des Verblichenen bringt erfolgte
programmmäßig Wegen des Regenwetters hatten ſich nur wenig Zu
ſchauer eingefunden Präſident Rooſevelt der beim Einſteigen ſeine
Reiſetaſche ſuchte ſchob die ihn umgebenden Geheimpoliziſten ärgerlich
bei Seite und verbot energiſch ihm immer auf der Haut zu ſitzen
Frau Me Kinley war geſtern unfähig an den Ceremonien im Kapitol
theilzunehmen und am Abend wurde ſie von einem langen Weinkrampf

befallen

Aus Buffalo wird gemeldet daß Czolgosz als er geſtern wieder
dem Gerichte vorgeführt wurde gefeſſelt war er wollte den Hut nicht ab
nehmen und ein Poliziſt mußte das beſorgen Auf die Frage ob er ſich
ſchuldig bekenne gab Czolgosz keine Antwort Der Richter Lewis der
ihn vertheidigt plaidierte für nicht ſchuldig eventuell für Jrrſinn Lewis
ſagte die Anfgabe Czolgosz zu vertheidigen widerſtrebe ihm ſehr Der
zweite Vertheidiger Titus beantragte Vertagung damit der Geiſtes
zuſtand des Angeklagten unterſucht werden könne Die Verhandlung wurde
darauf bis Montag vertagt Czolgos wurde auf dem Wege vom Ge
richtsſaal zur Zelle von Männern und Frauen ausgeziſcht

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 19 September Unſere Frauen Luſtſpiel in

5 Akten von G v Moſer und Franz v Schönthan Um jedes der neu
engagierten Mitglieder vorzuführen und auf ſeine Verwendbarkeit zu prüfen
muß zuweilen ein Rollenwechſel ſtattfinden Aus dieſem Grunde ſahen
wir geſtern die Damen Bötticher und Zeiſing als Ella Brandt und
Köchin Ulrike Erſtere ſieht hübſch aus und ſcheint recht begabt zu ſein
nur muß ſie ſich hüten die komiſchen Pointen in zu affektierter Manier
hervorheben zu wollen denn mit der Natürlichkeit geht auch die Wirkung
verloren Jm Uebrigen bewegt ſich Fräulein Bötticher gewandt auf der
Bühne verfügt über ein lebhaftes Mienenſpiel und hat keine ſprachlichen
Unarten Vielleicht weiſt ihr die Direktion demnächſt eine größere Aufgabe
zu die eingehendere Beurtheilung ermöglicht Fräulein Zeiſing welche
bei der Erſtaufführung die Ella gegeben hatte war als Ulrike viel mehr
an ihrem Platz Naive zierliche Backfiſche ſollte man dieſer Darſtellerin
nicht zumuthen dafür eignet ſich weder ihre Erſcheinung noch ihr Talent
Derbkomiſche Rollen ſagen ihr entſchieden beſſer zu Als reſolute Köchin
brachte ſie es mehrmals zu einem Heiterkeitserfolg und wird als Poſſen
und Luſtſpielſoubrette ihr Fach ausfüllen Die übrige Beſetzung war un
verändert geblieben Doch herrſchte geſtern ein flotterer Humor auf der

Bühne B CoronyAus der Amgebnug
f Schkopau 18 September Alte Begräbnißſtätten Bei den

Ausſchachtungsarbeiten für die elektriſche Bahn wurden geſtern am Steckners
berge einige alte Begräbnißſtätten freigelegt in denen Gefäße ſowie Werk
zeuge er aus Stein gefunden wurden

d Eisleben 18 September Diebſtahl Die Handelsfrau K
aus Altona welche ſich wegen des Wieſenmarktes hier aufhält hatte ſich
bei einer auf dem Graben wohnenden Wittwe eingemiethet und entwendete
derſelben aus einem Rocke 20 Mk Der Diebſtahl wurde jedoch noch recht
zeitig bemerkt ſo daß der Diebin das Geld wieder abgenommen werden
konnte Sie wurde dem Königl Amtsgericht zugeführt

k BVeeſeuſtedt 18 September Geſtürzt Am Dienstag ſtürzte
der 68 jährige Arbeiter Albert Stoye eine Treppe herunter ſo daß er
einen Bruch des rechten Oberarmes und eine Auskugelung im Schulter
gelenk erlitt St mußte nach der Halleſchen Klinik gebracht werden

k Zörbig 18 September An Blutvergiftung verſtorben
Der 17 jährige Arbeiter Friedrich Müller bemerkte dieſer Tage ein kleines
weißes Blütchen im Geſicht welches er mit den Fingernägeln aufkratzte
Vald danach begann das ganze Geſicht ſtark anzuſchwellen und es geſellten
ſich furchtbare Schmerzen hinzu Ein zu Rathe gezogener Arzt konſiatierte
Blutvergiftung und veraulaßte die Ueberführung des jungen Mannes nach
der Halleſchen Klinik wo derſelbe bereits einige Stunden nach ſeiner Ein
lieferung verſtarb

M Delitzſch 18 September Wahl Da Herr Fabrikant Härtel
der in der vorletzten Stadtverordneten Sitzung zum Stadtrath gewählt
wurde die bereits gegebene Annahme rung Geſchäftsrückſichten
wieder zurücknahm machte ſich eine abermalige Wahl nöthig Es wurde
Herr Stadtverordneter Kühlhorn mit 12 von 19 Stimmen gewählt

Delitzſch 18 September Die Geflügelcholera tritt auch
im Kreiſe Deligſch wieder öfter auf ſo iſt bei den kürzlich verendeten
Hühnern und Gänſen des Viehfütterers Karbaum in Schenkenberg als
Todesurſache Geflügelcholera feſtgeſtellt worden

Bagsddorf 18 September Schlimmer Sturz Geſtern Abend
hatte der beim Gutsbeſitzer Naumann hier in Arbeit ſtehende Dreſcher
Karl S beim Kartoffelabladen das Unglück auf der Kellertreppe auszu
gleiten und mit einem vollen Kartoffelſacke von derſelben zu ſtürzen wobei
er ſich den rechten Fuß brach Der Bedauernswerthe fand Aufnahme im
Cöthener Kreisktrankenhanſe

Weißſzenfels 18 September Eine Maſern Scharlach
und Diphtheritis Epidemie herrſcht gegenwärtig in unſerer Stadt
Beſonders der Vorort Benditz mit ſeiner geringen Einwohnerzahl wird
von dieſen Krankheiten betroffen Viele Kinder aber auch Erwachſene
liegen an dieſen Krankheiten darnieder Jn den letzten Tagen ſind in
Benditz 3 Kinder an Scharlach bezw Diphtheritis verſtorben darunter
zwei Kinder aus einer Familie in welcher faſt alle Angehörigen ſchwer
an dieſen Krankheiten darniederliegen Da auch in der Beuditzvorſtadt
zahlreiche Erkrankungen an Scharlach feſtgeſtellt worden ſind ſo hat der
Kreisarzt angeordnet daß die Kinder aus der Beuditzvorſtadt bis nach
den Herbſtferien 22 Oktober von den Schulen fernzuhalten ſind um
weiteres Umſichgreifen der Krankheit zu verhüten Wie wir hören ſind
auch in der Beuditz Wieſen Deich und Hermannſtraße mehrere der
artige Krankheitsfälle vorgekommen

Theifzen 17 September Schwere Unglücksfälle Ein
ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich heute Mittag in Luckenau Daſelbſt
ſpielten auf dem Fußweg neben dem Gaſthof eine Anzahl kleiner Kinder
als ein Cokswagen an ihnen im Fahrweg vorüber fuhr dem ein Bäcker
wagen aus Trebnitz folgte Der Leiter des letzteren wollte nun dem
Cokswagen vorfahren und gerieth da dieſer nicht auswich die Straße
auch etwas eng iſt mit ſeinem Geſchirr auf den Fußweg wobei ein
5 Jahre alter Knabe überfahren und derartig ſchwer verletzt wurde daß
er bald darauf ſtarb Auch in Theißen ſtarb dieſer Tage ein zehn
jähriges Kind an den Folgen eines Unglücksfalles Daſſelbe war beim
Spielen auf den Kopf gefallen und hatte ſich hierdurch eine Gehirnent
zündung zugezogen

Cöthen 18 September Geflügelcholera Von dem Ge
flügelbeſtande der Frau Ww Sch Rathswall hier ſind plötzlich 5 Gänſe
und 1 Huhn verendet Durch die Obduktion der Kadaver iſt amtlich
feſtgeſtellt worden daß das beſagte Geflügel an Geflügelcholera ein
gegangen iſt

Deſſan 17 September Verhaftete Brandſtifterin Wegen
Verdachts der Brandſtiftung in Haft genommen wurde geſtern Nachmittag
die unverehelichte Böttchergaſſe wohnhaft Ju der Wohnung der Ver
hafteten brach Mittags gegen 12 Uhr Feuer aus welches jedoch alsbald
gelöſcht wurde Bei der nach der Urſache vorgenommenen Unterſuchung
ſiellte es ſich heraus daß das Feuer angelegt war Da nur die J am
Vormittag in der betr Stube geweſen war ſo liegt der Verdacht nahe
daß ſie die Thäterin iſt

Wafferſtände Am 18 September Weißenfels Oberpegel 2,50
Unterpegel 0,52 19 September Halle unterhalb 4 1,92
Trotha 1,88 18 September Bernburg 1,39 Calbe Unter
pegel 0,98 Oberpegel 4 1,60 Dresden 1,24 Magde
burg 1,04
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Lokales
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Halle 19 September
Handwerkskammer Die heutige zweite diesjährige Vollver

ſammlung eröffnete der Vorſitzende Herr Schon dorf mit begrüßenden
Worten an den Herrn Staats Kommiſſar Reg Aſſeſſor v Doentichem
und den Vertreter des Magiſtrats Herrn Stadtrath Doenitz ſowie einem

och auf den Kaiſer Nach Feſtſtellung der Anweſenheitsliſte durch welche
9 Mitglieder und 5 Geſellenvertreter feſtgeſtellt wurden und Verleſung

des Protokolls der letzten Vollverſammlung berichtete Herr Malermeiſter
Zander Halle über die Thätigkeit des Vorſtandes über die Zeit vom
19 Juli d J Bei Schluß der Redaktion dauerten die Verhandlungen
noch an

Stadttheater Hinſichtlich der Oper hat die Direktion in Folge
Erkrankung des Fräulein Flfriede Harden welche leider an Gelenk Rheu
matismus in Berlin ſchwer krank darniederliegt einen ſchweren Stand
erhalten da in der Kürze der Zeit ein vollgiltiger Erſatz für die Künſtlerin
nicht zu erhalten war Es iſt für den Anfang eine Umleguug des Reper
toirs nothwendig geworden und iſt die erſte Opern Vorſtellung auf den
Sonntag perlegt An dieſem Tage ſoll Wagners Tannhäuſer zur Auf
führung gelangen Für den Sonnabend hat die Direktion eine Wieder
holung der erſten Vorſtellung des Shakeſpeare Cyelus geplant welche
Dienstags ein vollbeſetztes Haus fand Für dieſe Aufführung haben Be
amtenbillets Giltigkeit auch werden Schülerkarten zur Ausgabe gelangen
Freitag geht Sudermanns Schauſpiel Die Ehre in Scene 7 P

orſtellung Farbe blau
Walhalla Theater Nächſten Sonntag nehmen die Sonntags

Nachmittags Vorſtellungen ihren regelmäßigen Anfang Jn dieſen Vor
ſtellungen treten ſämmtliche Künſtler und Künſtlerinnen auf Für die
Kinderwelt dürften Jules Greenbaum s lebende Photographien von be
ſonderem Jntereſſe ſein unter denen ſich das Märchen Rothkäppchen in
beſonders ſchöner Darſtellung befindet Zu den Sonntags Nachmittags
Vorſtellungen kann jeder Erwachſene ein Kind frei einführenW Das Secreſſions UNeberbrettl welches von ſeinem jüngſten Gaſt

ſpiel hier noch in beſter Erinnerung iſt beginnt morgen Freitag aber
mals ſein auf zwei Abende berechnetes Gaſtſpiel in den Kaiſerſälen
Das Repertoir wird eine ganze Anzahl Novitäten aufweiſen Der Vor
verkauf bei Bruno Wiesner und Steinbrecher Jasper hat bereits
begonnen

Zu dem Latvn Tennis Wettſpiel welches vom Verein für
Volkswohl am 29 September auf dem Sandanger arrangiert wird haben
geſtern bereits die Vorſpiele begonnen Wenn das Wetter auch nicht allzu
günſtig war ſo wurdeu doch die Spiele von zahlreichen Zuſchauern mit
großem ntereſſe verfolgt da dieſelben theilweiſe recht ſchön zum Austrag
gebracht wurden Es ſei hier noch bemerkt daß der Ausſchuß unter
Berückſichtigung vielſeitiger Wünſche ſich entſchloſſen hat auch denjenigen
hieſigen Damen und Herren welche bisher nicht auf dem Sandanger
geſpielt haben die Theilnahme an den Wettſpielen zu geſtatten Aus
dieſem Grunde wird der Nennungsſchluß bis Sonnabend den 21 Sep
tember verlängert Meldungen ſind bis zu dieſem Tage in den Spiel
häuschen auf dein Sandanger einzuſchreiben Die Vor und Zwiſchen
Spiele nehmen Sonnabend den 21 September Nachmittags 3 Uhr ihren
Fortgang

Münner Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 20 Sep
tember Abends 9 Uhr beginnen in der Aküenbrauerei Deſſauerſtraße
Männer Diskuſſionsabende über religiöſe und ſittliche Fragen von energiſch
volksfreundlichem Standpunkt die jeden Freitag im Winter ſtattfinden
ſollen Thema des 1 Abends Die Religion der großen Naturforſcher
Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion Männer mit Zweifeln und Bedenke
denen ernſthaft an der Wahrheit gelegen iſt ſind willkommen

Jubilänm Heute feiert wiederum ein Bierverleger der Halleſchen
Aktienbierbrauerei Herr Franz Meye in Friedeburg a Saale ſein
25 jähriges Jubiläum als Vertreter genannter Brauerei

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied den Botaniker
und Hofapotheker Dr Joſef Bernard Jack in Konſtanz Er wurde am
21 März 1818 in Salem in Oberbaden geboren und gehörte der Akademie
ſeit dem Jahre 1877 als Mitglied an

Der Sächſiſche Provinzial Verein für Getreide und
Produkten Handel hält ſeine ordentliche Generalverſammlung am
Sonnabend den 28 September Nachmittags 4 Uhr im Börſenſaale
Neue Promenade 2 mit folgender Tagesordnung ab 1 Berichterſtattung
über die Thätigkeit des Vereins 2 Rechnungslegung 3 Antrag auf
Entlaſtung 4 Wahl von ſechs Vorſtandsmitgliedern Es haben aus
zuſcheiden die Herren Arndt Halle a Reinhardt Halle a Windes
heimHalle a Friedeberg Magdeburg Ramdohr Aſchersleben und
Witſchel Sangerhauſen 5 Der Getreide und Produkten Handel und
der Zolltarif 6 Sonſtige Mittheilungen

Halleſcher Lehrerverein In der letzten Sitzung bot Herr
Brinkmann ein ausführliches Referat über die Neugeſtaltung der
Lehrerbildung in Preußen Einleitend bemerkte Referent daß die
Lehrervorbildung durch die neue Verfügung des Herrn Kultusminiſters
1 Juli 1901 zwar einen großen Schritt vorwärts gethan hat was die
Lehrerſchaft auch mit Dank anerkenne Trotzdem ſind noch nicht alle
diesbezüglichen Wünſche befriedigt und der Zukunft bleibt noch manche
Erweiterung und Vertiefung vorbehalten Der Vortragende faßt ſeine
Forderungen und Wünſche in maßvoller und beſcheidener doch in be
ſtimmter Form zuſammen wie folgt Gegenüber den heutigen Anforderungen
an den Lehrerberuf bedarf die gegenwärtige Lehrerbildung einer ent
ſprechenden Erweiterung und Vertiefung Die durch die Lehrpläne und
Ordnungen vom 1 Juli d Js bedingte Neugeſtaltung der Lehrerbildung
in Preußen iſt als ein weſentlicher Fortſchritt anzuerkennen Jedoch bleibt

eine noch größere Erweiterung des Stoffes namentlich in der deutſchen
wie fremden Sprache Naturwiſſenſchaften und Mathemgtik ſowie die
obligatoriſche Einführung einer zweiten Fremdſprache wünſchenswerth Die
Fachbildung iſt von der Allgemeinbildung zu trennen und dieſe zu einem
gewiſſen Abſchluſſe zu bringen ehe jene einſetzt Die Beſeitigung der
ausſchließlich der Vorbildung auf den Lehrerberuf dienenden Präparanden
Anſtalten und die Erwerbung der Allgemeinbildung auf einer allen andern
gebildeten Ständen zugänglichen höheren Lehranſtalt muß auch weiterin
gefordert werden Das Fachſeminar hat es nur mit der Aneignung der
Fachbildung zu thun Seine Aufgabe beſteht in der Einführung der
Schüler in die Pädagogik und ihre Hilfswiſſenſchaften ſowie in die
Schnulpraxis Daneben iſt durch wahlfreie Kurſe Gelegenheit zur Er
weiterung und Vertiefung der allgemeinen Bildung in einzelnen Fächern
zu geben Muſikunterricht iſt nür inſoweit obligatoriſch als er in unmittel
barer Beziehung zum Lehrerberuf ſteht Geſang Die Abgangsprüfung auf
Grund deren die Anſtellungsberechtigung als Lehrer ertheilt wird erſtreckt
ſich nur auf wiſſenſchaftliche und praktiſche pädagogiſche Befähigung für das
Lehramt Als Seminarorte ſind ausſchließlich größere Städte zu wählen Die
Seminare ſind der Regel nach als Erxternate einzurichten Die Dauer
des Seminarkurſus iſt auf 3 Jahre feſtzuſetzen Die zweite Lehrerprüfung
iſt zu beſeitigen und die endgiltige Anſtellung von der durch geeignete
Fachaufſicht controlierten Amtsführung innerhalb einer beſtimmten Anzahl
von Dienſtjahren abhängig zu machen Die Mittelſchullehrer Prüfung in
ihrer jetzigen Geſtalt erſcheint ſobald die Lehrerbildung genügend erhöht
iſt überflüſſig Dagegen ſind zum Zweck wiſſenſchaftlicher Fortbildung
den Lehrern die Univerſitäten zu öffnen Die Befähigung als Schnulleiter
Seminarlehrer und Schnlaufſichtsbeamter wird durch das event mit einer
wiſſenſchaftlichen Prüfung abſchließende Univerſitätsſtudium erworben Der
Anſtellung in genannten Aemtern hat eine beſtunmte nicht zu kurz zu be
meſſende Dienſtzeit im Volksſchuldienſte vorauszugehen Nachdem die
Verſammlung ihre Uebereinſtimmung mit dieſen Forderungen im allge
meinen bekundet hatte bemerkte der Herr Vorſitzende daß ſich dieſe Aus
führungen mit der Vorlage des preußiſchen Lehrervereins decken jedoch
eine Aenderung infolge der nen erſchienenen Beſtimmungen nunmehr
undenkbar ſei Als Delegierte für die Provinzial Lehrerverſammlung
in Aſchersleben entſendet der Halleſche Lehrerverein 19 Mitglieder Die
heutige Verſammlung vollzog die Wahl derſelben und bewilligte die Koſten
aus der Vereinskaſſe Aus den Mittheilungen iſt hervorzuheben daß
am 24 September die Hauptverſammlung des PeſtalozziZweigvereins
Halle und Umgegend abgehalten werden ſoll Am 4 Oktober findet das
erſte Kränzchen der geſelligen Vereinigung in der Kaiſer Wilhelm Halle
ſtatt während das erſte Wintervergnügen des Lehrervereins auf den
15 November in den Thalia Feſtſälen feſtgeſetzt worden iſt

Der Haus und Grundbeſitzer Verein zu Halle aS hält
Sonnabend den 21 September Abends 8 Uhr ſeine Monatsverſammlung
im kleinen Saale der Kaiſerſäle ab Alles Nähere iſt aus dem Jnſerat
in dieſer Nummer erſichtlich

Fuß zerſpalten Beim Bearbeiten von Bauholz auf einem Neubau
glitt der Zimmermann Ludwig Vetter mit dem Beile ab und zerſpaltete
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ſich durch einen kräftiräweiten Zehe Reg Hieb den linken Fuß zwiſchen dermann ein Nothverband em Verletzten durch Herrn Dr und Marinemannſchaftgebra 8 werden angelegt war mußte er in das Victorigenhs W allen Orten F x e Jhrer Fahrt ſind die gleichen der erunglückt au Fran reichs das n ie ane eliebte

den W gegen 31 e rerne In der Mansſelderſtraße ſtieß geſtern u e de die mit der Meere großen Nation Marktbericht

m i öbeln beladen orwagen der S ympathie durch überei verb urchen Wagen d tadtbahn mit ei y übereinſtimn gemeinſame Donnerstaein ſammen Ein Tlk gen der nur mit e nem in nende Jntereſſen und Eier pro M g den 19 Septembjeil der Möb iner Plane bedeckt engere Fühlung t z und durch die jed andel 0,95 tche perron des Mo öbel wurde dabei b war zu s g tretende Politik i jeden Tag Butter pro Pf 1,00 Mk Aepfeltorwagens iſt j beſchädigt auch der V zöſiſche Marine iſt J hrer Regierungen Si und 1,10 3809 el pro Mdl 025ung Ein drei s iſt etwas eingedrückt order ne iſt Jhnen Sire die fran D in Waben Preißelbeiſter Schw worden die Sie i ganz außerordentli p Pfd 1,50 1,60 eren pro Liter 0,25 0,80ſter hier und in E indler Wie wi ie Sie ihr ſoeb wie ch dankbar für die ebeln pro Lite n flaumenmus 4ter r r ſr Zt n en erwieſ r die Ehr r 908 0 nus p Pfdn Dunnee geſlſcht T e der n r druck gebe erhebe ich ar er Indem ich dieſen Gefühlen e d Geit e egen ſtaſien und uge ich für das Deutſche Hilf er Per Majeſtä as auf den Ru de Aus W to Siüd 015 040 aumen v Pfd 25für den Deut Deutſche Hilfskomi ajeſtät auf das W hm der Regierung E irſingkohl p Stück Apfelſch 0 30ein Und verwendete der itſchen Verein vom Rother mitee in zohlergehen Jhrer Majeſtä g Eurer Weißt 0,08 0,20 nitte Pfd 0,40t 1 Kreuz G das Jhrer Majeſtä hrer Majeſtät der Kaiſeri ohl pro Stück 29 Kirſchenlge Kaufmann Ad ete den Ertrag im ei z Geldbeträge er Majeſtät der Kai Kaiſerin und Rothk 0,05 0,20 E p Pfd 9,30f Adalbert Richter aus H genen Nutzen Der Sch a aiſerin Marie und der kaiſerli auf ohl vro Sück 010 025 Enten pro Stügpeu Strafkammer zu Er Richter aus Halle a S Schwindler uf das Gedeihen J h nd der kaiſerlichen Famili Sellerte pro St 9,10 0,25 Gänſe d 225 8,00zu Erfurt we v S wurde vorgeſter hrer Marine d nung Familie ück 0,05 0,06 pro Stück 400und Zuchthaus und Verluſ gen dieſen Strafthaten z geſtern von der den Meeren d die noch jüngſt mit der unſeri e Kohblrabi pro Stück 06 Dähne pro Stück3 erluſt i en zu 1 Jahr 3 Mon es fernen n 13 dert er unſerige t 09005 i tück 1,00 2rin 5 W verurtheint ſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf re da Die Muſik ſpielte S brüderlich zuſammenſtand gen in S Bl 010 0,12 e pro Jeper urch einen n von Fri ruſſiſche Hyr m 5 Liter 0,8 0,9 v en vro Paar 07un M Trinkſpr he Hymne Der Pr Co Schalen 80 Re 979den waren in Streit eſſerwurf verletzt Zwei Fleif itſp uch mit bewegter Stimme geſproch äſident hatte ſeinen Pflaun pro Schock 140 16 bhühner pro Stück 0,90 1,20

era v e ren Kar
luf Hackemeſſer vo den weler damit endete daß Tiere un Kaiſer Nikolaus und entgeg geſprochen Gleich darauf erhob ſich Birnen er te 60,08 0,10 dalen do Fig 100 110der rechte Hüſte einem Widerſacher mit e r jährige Wilhelm Die Kaiſeri gegnete 0/10 025 ro Stück 250 850
r r eworfen wurd inem ſcharfen Meſſ aiſerin und ich empfi Der Mlche ſtand Der V e wodurch eine er gegen die d ipfinden eine ganz arkt war außed u vesad ſich ſofort du e e d winhe u n zu der befreundeten r r rn Freude darüber verdem noch mit Fiſchen beſetzt

5 Jn der Eiſenb andlun ommen Wi verbündeten Natigen Arbeiter Karl R ahn Centralwertk 3 ir ſind tief gerü en NationR oſch ein erkſtätte fiel d i gerührt von
P eine 3 Ctm lange P mtyet rn Eiſenſtange auf den Rot 57 jährigen pathiſchen Empfang Mit der lebhaftes dem uns bereiteten ſo ſym 4 Ziehung der 3 Klaſſe 205 Kalhatte der 34 jährige Gehen zen Scheitelbein vrſrit gen das glänzende Nordgeſchw r Befriedigung habe ich ſoeben om 14 bis i ente 1901 Rad die Gewinne n Preuß Jotterie

ags einer Maſchine ebenfalls ei rer Friedrich Weiß Schickſal meine richt ader bewundert und ich ummern in Klammern beigef über 172 Mt ſind den detreffendennfalls ein r ß dem beim T u aufrichtigſten D c und ich ſpreche igefügt Bhne G ePor durch eine 6 Ctm n ſchwerer Eiſentheil f ransport J ank dafür aus n ſpreche Jhnen 18 S ewährlange bis auf eil auf den Kopf fiel bei meiner Ank Herr Präſident daß Si September 1901die Beide Verletzte x auf den Knochen rei Kopf fiel wo nkunft in den franzöſiſ S s Sie mir 108 58 80 99 313 vormittags
tzte mußten kliniſ An hen reichende Wund ſt Sch zöſiſchen Gewäſſern di 26 38 69 610 64 817 1093 1be i liniſche Hilfe R e entſtand auſpiel ge ſſern dieſes ei S 2018 167 117 295 400i m er e en Soſeheige Aben Aſſee e zöfiſchen de welhe vor Ken v be ma dem 25 wer enn n Zuckerraffinerie Kniv fred Sch welche vor Kurz 7 t der fran 47 51 52 77 665 67 757 891 912 667 708ags Centrifuge am rechk am Hoſpitalplatz umann des Kurzem mit der meinigen i 510 663 72 1500 6109 esg echten Arme erfaßt von der T fernen Oſtens brü neinigen in den Meer 608 61 9 83 920 56 8110 48 i s 26 801bogengelenk i Arme erfaßt Dem U rommel einer rüderlich zuſan i Meeren 50 417 18 52 591 605 719gen in komplizierter We m Unglücklichen wurd Präſident zuſammenſtand auf die Jhri 10099 777 850 9396 453

ßaſt aufgeriſſen Sch izierter Weiſe zerſchmettert e das Ellen Und auf diejenige ganz F f die Jhrige Herr o 114 17 87 1000 77 422 48 52ſen Sch muß Anl tettert und ihm e ge ganz Frankreichs 525 851 97 979 77 422 48 522 2 72aber gebracht werden bie nach Anlegung eines eihverkanper n Die Muſik ſtimmte nunmehr die Ma u i 902 60 v a 76 o 88 50 S 947 11327p n die Klinik ſtehend augehört rſeillaiſe an Beide Toaſte wurden h 9480 35 e 781 808 93 801 o geVor 79 812 998 rvwet 8 66 457 578 70 117233 30e 2 9217 75 96 279 g 34 3 7 944 67 18122 25 2reits 20093 2 a o 21 768 er 48 104 v 264 68 83 769Gexichts Zeitung Standesamtliche ANachricht Be e h2 0902e Strafkammer Auf Standesaint Halle Steinw en di W z i 9 s aus 930 Lorsben ufgebot eg 2 900 26028 142 40 a 93 8,37 35 217,22H oten 18 Se 142 49 246 8 of 717 S 95 28167allzu ſahen eher ſagen Am 21 n 18 September ne el Moribli De i i Nubahnete Guſtav Arnold und 815 e 125 22 45 n r 50 s i r 70 s a
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anger rdnung vom 4 Sept ebertreiung der Regie v Poenicke H nitz Der Deko milie Kretzſchmar 1985 503 623 77 6 870 49 wurden vom Schöff 4 September 1897 und di 7 egierungs Halle a S und A rateur Heinrich Rum 145 79 96 352 352 704 1111 13 83 293 516 88 695 876Aus g chöffengericht zu Bitterf M und die Vorſtandsmitgli tartha Biochel H tzendorf Der K und Elsbeth 85 188 266 27 43049 65 79 5 516 8 695 878 81 42068Se Franz Dietze zu Bitterfeld beſtraf smitglieder Arzt b alle a S und Cö ellner Albert Beyer 606 266 91 358 421 35 66 77 55 290,319 694 9 936 SSep s und der Arbeiter K ſtraft und zwar d 9 rzt Dr Paul F onnern D Stab Beyer und 36 77 331 920 5 so 300 930 19 936 440110 Tagen Haf Arbeiter Kart G 5 zwar ver Arbeiter ranke und Gabriel er Stabs und Bataill 7i 6ls O 61 58 90 46072 33 290 15043 53 101 W 2piel z zen Haft Gegen das Er Günther mit je 20 Mk Sheſchließun le Heins Halle a S e tatons 7i 815 39 798 993 48011 46072 335 446 213 600 291 307n r 8 b gen 18 S J a S ind R r 97 830 81 992 136 48 50 39 91 43 17chen ſalietg en r meinte al We und Günther Tr und Se ahnen See x e Demgg diledo ph 50094 W 49028 127 a 38 u 65 Los e
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e piag abe n r un acherts Jene ine Nargeerhe Beyhe Eiſen habnbeitiedo Srhetae dige 00ei3 71 308 53 Die e hus er W baß de 68336 48
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FreitagFensserst

Nener Eingang

3 Wagg O M S
mit zuſammen 26900 Ko

Teller tief und flach
Teller gerippt
Salatschiüisseln rund
Salatschiüisselm vral
Terrinenm mit decel
Terrinenm groß

75 Pfg
Einen Poſten Kartoſtelschiisseln 50 M

uit Ateh etvriert

Vinen Poſten Wer rinnen pekvriert

WVettnäpkte bunt
PFettnmäpte größer weiß

Suppenschiüisseln
Zackenschiüisselm veiß
Zackensehiisselm blau
Satz Schiüisseln weiß
Satz Scolhhiüäisselnm blau
Salz umd Flehlimmetzenm ff dekoriert

e r W emme eher e nes
Die zur Nachlaßkonkursmaſſe des Optikers Karl Seewald Jnhabers der

Firma C W Trothue hier gehörigen Waarenbeſtände als
Brillen Klemmer Lunetten Operngläser
Fernrohre Barometer Thermometer
Uygrometer Mikroskope Stereoskope Kom

passe Lupen Bandmaasse Fhonographen
Phonographenwalzen Dampfmwaschinen
modelle Motore Schaulaternen und photo
graphische Cameras Objektive und
Bedarfsartikel

ſollen im bisherigen Geſchäftslokal F Poſtſtraße 11 W von
Donnerstag d 19 September a c ab

werltäglih von 12 u 6 Ahr zu bill Preiſen
Der Konkursverwalter Friedrich Carow

hravensteiner Aepfel

e

ausverkauft werden

Heringe
à Schoch 25

6 Stück 25 Pfg bei
empfie

Diensten

h We ger für Halle und den Saalkreisünst es ne gebot

teingut und Flas
3 Pfg
S Pfp

45 33 8 22 Pf
45 und 28 Pfg

Pfg

68 und 48 Pfg

s Pfg

12 und I yfg
60 und 38 Pfg

28 20 und 155 Pfg
35 25 I Pfg
95 und G8 Pfg
135 und D5 Pfg

Gs Pfg

Werkstatt für
Reparatur

u anerkannt sanberste9 a
3 zu solidesten Preisen

4
Herm Schindler

Uhrmacher Halle a
Gr Ulrichstr 35 Ecke d Promenade

NB In meiner Werkstatt werden
nur solide u saubere Arbeiten aus
geführt Anerkennungen hierüber zu

Reichhbaltig Lager aller
roldwaaren

Zukterbirnen rig Vhren

20 September Nr 221

BRlumenschalen u 250 22 IG Pfg
Glastellerchenm ff NMnuſter eryſtalweiß 10 7 6 u S Pfg
GilIasteller mit Aivenſclif 35 25 20 Ppſpg
Glasschalen mit Alivenſchliff 72 50 28 Pfg
Kuchenteller Glas Rococo Muſter 39 u 25 Pfg
GlIasscehalen GCompotièren Satz 50O Pſfpg

Zuckerschalen 22 u I PfgCitronenpressen I PfgBRierkriüge Glas 50 v 22 Pfg
Stürzfaschen 50 22 I Pfassergläser 7 6 3 PfgButterglocken 40 30 25 Pfg
Buttergloclken fein geſcliffen 95 u 75 Pfg

Zum Vmzu
Garcdinenstangen 35 55 PZuggardinen Dinrichtung I P
Bosetton Paar L 22 80 46 kg

S 8 eS c e t S d Re J S e a e e e t e Se h e e h 2 eWenn Sie Geld ſpaeege wollen
ſo machen Sie Jhre Einkäufe ſtatt in anderen Geſchäften bei mir Ich habe um zu

räumen die Preiſe weiter herabgeſetzt und verkaufe
Corſets 1,25 1,65 1,75 M Herrenhemden früher 2,25 jetzt 1,58 M
Glacshandſchuhe 95 Pf 1,25 1,50 2 M Hoſenträger früher 95 jetzt 52 Pf

Hausſchürzen 19 82 48 68 92 Pf Kugelnadeln 25 80 46 50 Pf
Damenhemden weiß fr 2,30 jetzt 1,48 M Seitenkämme 18 22 28 385 50 Pf
Nachtjacken weiß früher 210 jetzt 1,32 M Herrenkragen leinen früher 65 jetzt 43 Pf
Beinkleider weiß früher 1,85 jetzt 1,45 M Cravatten Plaſtron fr 1 jetzt 48 PfNormalhemden früher 1,95 jetzt 1,20 M Tantelſchingen 19 32 48 68 92 Pf

S n Glaser Gr 41 Ecke Kaulenberg

e Fanesela S S e S S e Sv vbretterſolide Tiſchlerarbeit
elegant und ſauber poliert

80 100 125 em
4 5606

andtuchhalter
mit Stangen und Brett 50 Pfg

2 31 MarkVagernger poliert in großer Aus

wahl von 3 Mark an
Salonſänlen Bücherbretter eKlooss Bothfeld Gr Ulrichſtr 57

Ausführung

Anhaiſtischoe r om Staate be tsich tigte r eAugust per It j Renneberg Charlottenſtraße 7

Se obrras Wantzextraet
Krone aller Putzmittoel

erzeugt schönsten Glanz
greift das Metall nicht an

schmiert nicht wie Putzpomade
Laut den Gutachten von 3 gerichtlich

I vrereideten Chemikern ist

Globus Putzextract
unübertroſffen

Rohmaterial
aus eigenen Bergwerken

Fritz Schulz jun, Aktiengesellsehaft Leipzig

Jugol Sohellfsohs
pro Pfund 30 u 35 Pfg

Tr re wo r v Jeelachs,Fischootelettes
Kokhmunge ander

ſich Nehfl
Gr An 39

S Möbelwerden ſauber u zu ganz billigen Preiſen KLlasszen für Solo Ensemble u Chorgesang Klavier Violine
gemalt u lackiert Offerten unter T 597

in einen vorzüglichen Eigenschaften än die Exped d Bl
8Kindergarten Harz 13

ren te re hranstaltausohuſe egehbanteehniſer a Steinmetze
6 Zenbst Beltoprutungen Re ranegomm ssar

m e boten u e o hd d e e n nStantl cone
r f Vuderg dribe ren u Privatlehrerinnen

9 Lehrkr Alle Schulfächer Hygiene v prakt Arzt Handarb SchneidernPrakt Ausbiid im Unterrichten Kurſe 1 und 11 ſähr Koſten II Kli ca 100 Mk I Kl ca 200 Mk Gehällter II Kl 180 300 I g 300 500
Mk Empfehl in Stellen Semeſterbeginn 22 Okt

Halle a Harz 13 Direktion Lnegel Gymnaſiallehrer

Bruno Heydrich s
Conservatorium für Musik u Theater Oper

Telephon 2307

Collo Contra Bass Theorie Musikgeschichte Rede
kunst u s W

Eröffnung des Institutes 1 Oktober Marienstrasse 10 part
Sprecebstunden bleiben aber wie bisher Marieustr 21 von 12 1 u 4 Uhr

daß

toll
mehr

hat
fang

die
der
und
Trut

ſchler

altes

Jan
Kaffe

bank

gegeb

das

diene

lich b
ein

ſp a re

ohne
nächſſ

zuſche

Dir s
Naſe
und

ja ne

was

Faul
nicht

an d

Kin
weiß
daß

Gott
die


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1901


